
MEISTERJAHR 2024
FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V.



1

Liebe FCC-Mitglieder 
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Redaktion: Felix Weber, Max Wohlleber und Fabio Wagner
mit Unterstützung der gesamten Vorstandschaft 

ein Novum in der Geschichte unserer „Jahr-
bücher“: Die Veröffentlichung erfolgt erst im 
Juni des Folgejahres. Hauptgrund dafür war 
die angestrebte Fusion mit unserem Nach-
barverein aus Rottweil. Dieses Vorhaben 
hat viele Ressourcen gebunden und war ein 
mühsamer Prozess – leider erneut ohne den 
erhofften Erfolg. So viel vorweg.
Nun aber der Blick zurück auf ein Jahr, das 
in die Annalen unseres Clubs eingehen wird: 
2024 – das Jahr des größten Erfolgs unserer 
Vereinsgeschichte – der Aufstieg in die Be-
zirksliga!
Zu Beginn des Jahres starteten wir mit einer 
Premiere: dem 1. suebischen Fasnetsball. 
Neun Programmpunkte und eine Blaskapel-
le sorgten für ein abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Event. Das neue Format 
brachte frischen Wind in unsere kulturelle 
Vereinsarbeit und soll auch in Zukunft fort-
geführt werden.
Sportlich war 2024 das absolute Highlight: 
Nach drei Vizemeisterschaften in den letzten 
fünf Jahren wurde der Traum endlich Reali-
tät. Eine beeindruckende Serie mit 25 Siegen, 
zwei Unentschieden, drei Niederlagen, dem 
besten Sturm der Liga (144 Tore) und der sta-
bilsten Abwehr (nur 33 Gegentore) ließ kei-
ne Zweifel offen. Der Aufstieg war verdient! 
Nach einem ausgelassenen Feiermarathon in 
Rottweil folgte eine Woche später ein legen-
därer Mannschaftsausflug mit 35 Personen 
an den Ballermann – ein unvergessliches Er-
lebnis!
Im November versammelten sich 14 Vor-
standsmitglieder zur Klausurtagung in Bre-
genz. Das Wochenende war intensiv und 

konstruktiv – es hat uns nicht nur als Team 
näher zusammengebracht, sondern auch eine 
gemeinsame Vision für die Zukunft unseres 
Vereins entstehen lassen, die wir 2025 weiter-
entwickeln werden. Vielen Dank an alle Be-
teiligten für eure Ideen, Offenheit und euer 
Engagement!
Als Krönung des Jahres wurde unser 2. Vor-
stand, Felix Victor Weber, mit dem DFB-Eh-
renamtspreis ausgezeichnet. Eine großartige 
Anerkennung für seine unermüdliche Arbeit 
— wir sind stolz, so engagierte Menschen in 
unseren Reihen zu wissen!
Auch im Jahr 2025 wollen wir mutig nach 
vorne gehen: Wir richten den Joshua-Kim-
mich-Junior-Cup aus, gründen eine Bam-
bini-Mannschaft, nehmen mit der AH am 
offiziellen Meisterschaftsbetrieb teil und 
engagieren uns weiterhin mit Herzblut – auch 
abseits des Platzes.
Ein riesiges Dankeschön an alle, die unseren 
Verein unterstützen und ihm die Treue hal-
ten. Wir sind überzeugt: Fußball verbindet 
Menschen und stärkt den Zusammenhalt in 
unserer Stadt.
Das ist unser Antrieb. 
Eine Herzensangelegenheit!
 
Euer 1. Vorsitzender
Fabio Wagner
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Schnick-Schnack-Schnuck Vol. 9 

Am 5. Januar war es endlich wieder so weit: 
Die Spannung stieg, die Fäuste ballten sich 
und die Scheren wurden ausgepackt, als der 
FCC bereits zum neunten Mal zur Schnick- 
Schnack-Schnuck Stadtmeisterschaft einlud. 
Die diesjährige Veranstaltung fand erneut im 
Parkhaus am Kriegsdamm statt. Etwa 120 
Gäste sowie Freunde des Vereins kämpften 
leidenschaftlich um den hochbegehrten Titel 
des Schnick-Schnack-Schnuck - Stadtmeis-
ters. Nachdem der Titel im letzten Jahr 
durch Maxi Grimm endlich mal wieder in 
den suebischen Reihen blieb, war die Angst 
groß, dass der Titel wieder an einen Kon-
kurrenten aus Frittlingen gehen könnte. 
Nach vielen packenden Duellen holte sich 
Nicolas Merz den Titel, ein Junge vom Was-
serturm. In einem mitreißenden Entschei-
dungsspiel sicherte sich in diesem Jahr Nici 
den Titel und es war ein Suebe auf den ersten 

Platz zurückgekehrt. Neben der Trophäe er-
hielt er ein Preisgeld in Höhe von 100 Euro.

Auf der Aftershowparty heizte DJ FX (Felix 
Greiner), den Tanzwütigen ordentlich ein. 
Damit hatte Planungsleiter Walze nicht 
gerechnet und es herrschte ein massiver 
Biernotstand, welcher allerdings nach 
kurzer spontaner Planungsänderung wieder 
behoben werden konnte. Besten Dank dafür! 
Der Narrenmarsch nachts um 24 Uhr durfte 
auch in diesem Jahr nicht fehlen. Ein herzli-
cher Dank geht auch an Ruben und Aaron für 
ihre Moderation und Turnierleitung! Außer-
dem noch ein Dank an Jimmy Las Vegas für 
seinen Einsatz als Türsteher.
Mit der jährlich stattfindenden Stadtmeis-
terschaft wollen wir einen Beitrag für das 
Veranstaltungsangebot in unserer Stadt 
leisten und hoffen auch dieses Jahr wieder 
auf viele Gäste!

Buden       – AH Turnier in Empfingen 
Am zweiten Freitag des noch jungen Jahres 
fand der Hallencup in Empfingen statt. Ex-
akt ein Jahr später kamen die eingerosteten 
Alten Sueben endlich wieder aus ihren Häu-
sern. Nach dem starken 2. Platz im Vorjahr 
hofften wir erneut auf einige Prestigeduelle.
Mit altbewährten Herren, der noch jungen 
AH-Mannschaft und frischen Küken aus der 
La Suebia Academy ging es nach Empfingen.
Das erste Spiel endete 2:2 gegen den 1. FC 
Burladingen. Nachdem der Rost abgelegt 
war und die Beine geschmeidiger wurden, 
gewannen wir die beiden weiteren 
Gruppenspiele: 3:0 gegen den TSV 
Weitingen und 2:0 gegen den FC 
Hardt.
Mit 7 Punkten qualifizierten sich 
die Sueben als Gruppenzweiter 
für die Endrunde – punkt- und 
torgleich mit Burladingen, das 
lediglich ein Tor mehr erzielt hatte 

(Suebia 7:2, Burladingen 8:3).
Im Viertelfinale besiegten wir den bis dahin 
ungeschlagenen KSV Altstadt knapp mit 1:0.
Im Halbfinale unterlagen wir dem 08 aus 
Rottweil mit 0:3 – trotz Überlegenheit und 
zahlreicher Chancen. Der Gegner traf eiskalt 
mit jedem Angriff.
Im Spiel um Platz 3 zeigten die Männer wie-
der Kaltschnäuzigkeit und schlugen den FSV 
Schwenningen mit 5:2.
Wir sind stolz: Zweiter Pokal in Folge! 
Nächstes Jahr soll die Sammlung komplett 
werden.
Ein großes Dankeschön an alle Teilnehmer, 
Besucher und Mitfiebernden!

Kurz zuvor wurde noch auf dem 
Bolze trainiert, ein paar Young 
Guns durften auch mitmachen.
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SuebiaMania Suebischer Fasnetsball

Damn Fuck! Sheeesh! Was war denn da bei 
den Sueben los? Am 20. Jänner luden diese 
zum 1. Suebischen Fasnetsball der History 
ein. #zitternicht #brainfuck

Aber von vorne. Am 12.12. um 12:12 Uhr war 
es soweit und der Vorverkauf hatte begon-
nen. Als Ticket gab es arschgeile Buttons. 
Ein Schelm, wer die nicht sammelt. Aber wer 
weiß, ob es überhaupt einen zweiten Ball ge-
ben wird? Also weiter. Motto: Wrestling. Die 
Boys haben Rottweiler Fasnet gedribbelt. 
Jeder wusste natürlich sofort, was sie oder 
er aus der Verkleidungskiste nehmen kann. 
Einfach für alle 1A abgestimmt. Typisch 
Suebia.

Am Tag der Tage war es dann soweit. Um 
19.08 Uhr war endlich Einlass ins Pfännle 
Blau/White. Schwäbische Sterneküche á la 
bonheure wartete auf die Gäste im ausver-
kauften Wirtshaus. Knapp 10 Programm-

punkte erwarteten die Rey Mystherious‘, Un-
dertakers und Hulk Hogans der närrischen 
Kleinstadt. Empfangen wurden sie durch die 
Baurakittl tragenden Gastgeber W. Fagner 
und W. Milsch. #3XHu

20.11 Uhr
Das Licht geht aus. Eine Melodie durch-
dringt den Raum, wie eine sanfte Feder 
im Frühlingstau die Sonne küsst. Nebel 
steigt auf. Ein wummernder Bass setzt ein. 
Scooter! Showtime! Plötzlich erscheinen 
aus dem Rauchgeschwader zwei heiße und 
gleichzeitig durch ihr muskulöses Auftre-
ten einschüchternde Sexbombs. Lapdance, 
Trashdance und Konfetti heizen der Menge 
ein. Als dann auf einmal der Narrenmarsch 
einsetzt, ist der Gänsehautmoment perfekt. 
OMG. Was ein Opening. Was soll jetzt noch 
kommen?! #Ifeelhardcore

20.16 Uhr 
Erst jetzt wird klar, die heißen Schnecken 
sind unsere Gastgeber. W. Fagner tritt an die 
in Form des Wasserturms erinnernde Büd. 
Danke W. Ciest! 
Splash! Ein Reimegewitter durchdringt das 
voller Adrenalin stehende Publikum. Jetzt 
erstmal runterkommen. #Puffpuffpass

Bei den nächsten Programmpunkten werden 
die Acts bei Narrhallamarsch und tobenden 
Beifall von W. Fagner in die Büd begleitet. 
Als nächstes war W. Milsch dran. Um alle 
Neigschmeckta abzuholen und zu erklären 
was Fasnet in Narrweil ist, lieferte dieser 
einen Präsentations-Pitch der Extraklasse. 
Komplett Baba einfach. 

Immer wieder dachten sich die Narren „Wie 
kann das noch getoppt werden amk?!“

Doch es war noch lange kein Ende in Sicht. 
Bei leckerem Schnitzel, WuSa und Schorle 
White/Sour konnte das wortgewandte und 
durchaus auch musikalische Fight-Pro-

Ein Rückblick von W. Milsch
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gramm genossen werden. Geil waren auch 
die Jahresrückblicke von T. Rrevisiol und B. 
Jaumfang die komplett zersääääägt haben! 
T. Rrevisiol erinnerte an Narrenstücke der 
ein oder anderen Sueben und Jaumfang kür-
te in seiner Hommage an Fagner. Glanz und 
Gloria, Halleluja!

21.41 Uhr
Nun war Zeit für etwas Musik. Gutelau-
ne-Kult-Alleinunterhalter S. Bigrist wurde 
auf die Bühne begleitet und war ready für 

den Turn-Up. Den ein oder anderen Seiten-
hieb in Richtung RV08 Fottweil konnte sich 
auch dieser nicht verkneifen, jedoch immer 
getreu dem Motto “Jedem zu Freud, niemand 
zum Leid”.

Nach einer kurzen Pause, ging es im Legen-
denstatus weiter. N. Mester und sein Bims 
ergriffen das Mic. Hier wurde wirklich jede 
und jeder durch den Kakao gezogen. Wie er 
das Bims zum sprechen gebracht hat bleibt 
bis heute unklar. Manche munkeln dass des-
sen Stimme an M. Süller erinnere. 

Kaum hatte das Bims sich wieder an seinen 
Platz gesetzt, ging das Licht aus. Eine große 
Trommel stimmte ein. Was jetzt kam, damit 
hatte wohl niemand gerechnet. Die Mu-
sikkapelle “Kappaobendcrasher” aka “Die 
Piraten” füllte das Wirtshaus und brachte im 
Nu alle Wrestlerinnen und Wrestler auf die 
Biertische. Es wurde getanzt, geshuffelt und 
zu den närrischen Beats der Kapelle gefeiert. 
Aye, Aye Captain! Hoffentlich bis ganz bald!

23.10 Uhr
Die Legenden geben sich die Klinke in die 
Hand. S. Lichler steppt in die Booth und 
flext in einem Rundumschlag an die hiesige 
Fasnetsszene. Der Auftritt hittet different. 
Während sich der DJ schon akklimatisiert, 
sorgte Lichler für einen perfekten Program-
mabschluss. + 5000 Aura

23.23 Uhr 
Während der DJ die ersten Tracks durch die 
Boxen ballert, fragen schon die Ersten nach 
einer Fortsetzung in 2025. In den närrischen 
Gassen RotuVillas wird bereits gemunkelt…
stay tuned.

Fun Fact:
Die Gastgeber W. Fagner und W. Milsch 
sorgten überraschenderweise mit einem 
spontanen musikalischen Beitrag noch für 
einen kurzen Banger. Suebia-Madre LIVE! 
Rrrrrrrrrraasiiiiiiiiert bre!

Ob W.Fagner und W.Milsch schon 
Kostüme für Folgejahr ausprobiert 
haben ? 

KABINENGEFLÜSTER
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Jahreshauptversammlung

Bei der alljährlichen Jahreshauptversamm-
lung am gestrigen Samstagabend war nicht 
nur der neueste Vereinsgossip Thema, son-
dern auch die (Wieder-)Wahl der Vorstände.  
 
Neu in der Vorstandschaft dürfen wir Luigi 
Cusumano begrüßen. Er wird die Aufgaben 
von Valentin „Walze“ Wesch übernehmen, 
welcher aus beruflichen Gründen leider 
wegziehen wird. Danke für deine jahrelange 
Hingabe und deine Unterstützung!  
 
Felix „Fläx“ Weber, Alex Hermann und Phi-
lipp Kleiter wurden in ihren Ämtern erneut 
gewählt und bleiben der Vorstandschaft somit 
erhalten.  
 
Danke an alle, die gestern da waren, und an 
den Goldenen Apfel fürs Bereitstellen der 
Räumlichkeiten und für die Bewirtung!

 
 

 

Es war einmal ein Vatertag…
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Es war einmal ein Vatertag,
ein Tag den wirklich jeder mag.
So machten sich die Sueben auf,
mit Bier im Gepäck und das zuhauf.

Der erste Stopp, wie solls anders sein,
sollte direkt im Schatten des Turmes sein.
In der Sonne des Kleingärtners e.V. 
Gabs zur Stärkung Pommes und a Bierle au.

Weiter gings, nach etwas Diskussion,
direkt ans Bettlinsbad den ersten dämmert 
es schon.

Vom Flunky Ball auf dem Weg nicht mehr 
ganz fit, 
sind alle froh als man dort eintritt.
Bier hatten alle schon genug,
Musik vor Ort die einen fast zum Tanzen 
einlud.

Das Tanzbein wieder in die Ecke gestellt,
gings gen Bühlingen, wo für den Großteil 
dann der Hammer fällt.
Sein Möglichstes tut dort der Gerstensaft,
wem´s nicht reicht, der macht mit Gebrann-
tem Bekanntschaft.

So das solls jetzt auch gewesen sein, 
alles nur erfunden, es trügt der Schein.

Kurz darauf gab es auch schon die erste Vorstands-
sitzung in neuer Konstellation. Vielen Dank für die 
Gastfreundschaft an Familie Reiers.

Auch in diesem Jahr entbrannte 
wieder Diskussionen, ob man jetzt 
über Bettlinsbad nach Hausen oder 
über Hausen nach Bühlingen läuft!

KABINENGEFLÜSTER



Dreizehnte Saison
Der große Traum wird wahr!
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Way to Meisterschaft
Die Rückrunde der Saison 2023/2024 versprach für den FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e. V. 
eine spannende und emotionale Zeit zu werden. Nach einer soliden Hinrunde, in die Sueben 
abermals ihr Potenzial bereits angedeutet hatten, ging es am 04.03.2024 endlich wieder los 
– „Endlich wieder Fußball!“ hieß das Motto beim ersten Heimspiel gegen die SGM Fluorn/
Winzeln 2. 

Auftakt mit einem Heimsieg
Nach einer gefühlt ewigen Pause ist es endlich wieder soweit. Kreisliga Fußball auf dem 
heimischen Kunstrasen unserer Sueben. Der Tabellenführer gegen das Schlusslicht der 
Liga. Suebia dominierte das Spiel, tat sich aber anfangs schwer die Murmel einzulochen. 
Durch einen Freistoß von Schmuck auf Martin (R.)Volk und das verdiente 1:0 wurde der 
Bann gebrochen die Sueben konnten den ersten Dreier der Rückrunde einfahren. Mit einem 
klaren 3:0-Sieg wurde Aufgabe 1/15 ins Sachen Aufstieg souverän erledigt. 

Erster Knackpunkt: Knapper Erfolg in Oberndorf
Die nächste Herausforderung und somit Aufgabe 2/15 wartete am 11. März in Oberndorf. 
Dies sollte der erste echte Härtetest werden, im wahrsten Sinne des Wortes. Nach einem 
durchaus zweikampfbetonten Spiel stand es am Ende 2:1 für die Sueben. Dieser knappe, 
aber wichtige Sieg ließ manchen Spieler schon spüren: Diese Saison ist mehr drin! Und es 
sollte wirklich einer der Knackpunkte der Saison gewesen sein! Alle waren hungrig auf 
mehr! 

Deutlicher Heimsieg gegen Harthausen
Den Hunger aus Oberndorf mitgenommen, ging es am 18. März zu Hause gegen den SV 
Harthausen.  Mit Krachern aus 30 und 16 Metern leitete der Goalgetter und zukünftiger 
Torschützenkönig der KLA das Schützenfest ein. Mit einem satten 7:0-Sieg wurde der Geg-
ner förmlich überrollt. Die Jungs hatten Blut geleckt und wollten mehr, aber da die Kon-
kurrenz aus Aichhalden auch ihre Hausaufgaben gemacht haben, ist nächste Woche wieder 
Endspielcharakter angesagt!

Gratmesser gegen SGM Böhringen/Dietingen
Im darauffolgenden Spiel traf man auf die SGM Böhringen/Dietingen, einen weiteren 
titelnahen Gegner. Vor Anpfiff gab es dieses Mal wieder eine Pilates Einheit von Ines mit 
anschließendem gemeinsamen Mittagessen. Mit Herz, Hirn und 3 Lino gewann Suebia auch 
das Duell mit 3:1 und festigten damit ihren Platz im oberen Tabellendrittel.

Nächster Dreier gegen SC Lindenhof
Die Euphorie blieb beim nächsten Heimspiel gegen den SC Lindenhof anfänglich erstmal 
aus, als man 0:1 zurück lag. Die Pille wollte trotz zahlreicher Chancen nicht ins Eckige, bis 
kurz vor der Halbzeit der Ausgleich erzielt werden konnte. 15 Minuten Zeit die Jungs auf 
Vordermann zu bringen. Scheinbar hats gefruchtet. Ballbesitz und ein dominantes Spiel in 
Halbzeit 2 lässt das Ergebnis dann 4:1 ausfallen. 

Hart erkämpfter Erfolg in Schramberg
Weiter ging es am 15. April mit einem Auswärtsspiel in Schramberg. Jeder weiß, was für 
ein hartes Pfl aster es dort ist. Eingeschüchtert ins Spiel gestartet war Schramberg auch 
dementsprechend überlegen und ging mit 1:0 in Führung. Kurzzeitig sah es so aus, als wä-
ren wichtige Punkte im Titelrennen heute dahin. Aber nein, nicht in dieser Saison! Durch 
Willensstärke, Prime Lino und 30er Bädi wurde das Spiel zum Endestand 2:1 für Suebia 
gedreht! Geile! 

Unentschieden gegen SGM Dunningen/Seedorf
Nicht jedes Spiel lief wie am Schnürchen. Am 22. April sollte es eigentlich die Revanche für 
die durchaus unverdiente Niederlage im Pokal gegen die SGM Dunningen/Seedorf gebe. 
Mit einem torlosen Unentschieden endete dieses Duell. Schade. Hätte vermutlich einige 
– auch aus persönlichen Gründen vom Pokalspiel – gefreut, hier einen Sieg einzufahren. 
Egal. Weiter geht’s!  

Wichtige 3 Punkte in Irslingen/Epfendorf
Nach dem Remis wollten und sollten die Sueben unbedingt zurück auf die Siegesstraße. Ein 
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Auswärtsspiel gegen die SGM Irslingen/
Epfendorf stand an, und die Möglichkeit, 
wertvolle Punkte zu sammeln, war groß. 
Klar war: Nach dem Tor zu Welt und weit 
vorm Narrenbrunnen rechts weg, wars 
nie einfach. Mit einem knappen, aber 
verdient kämpferischen 1:0-Sieg fuhren 
die Sueben die nächsten wichtigen drei 
Punkte ein. Der Platz in der oberen 
Tabellenregion war gesichert und die 
Aufstiegsträume waren greifbar nah!

Kantersieg gegen SGM Deisslingen/
Lauffen
Am 6. Mai war man zu Gast bei der SGM 
Deisslingen/Lauffen. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten war es am Ende dann 

doch eine klare Sache. Mit einem überwältigenden 7:0 fegte man die Hausherren vom Platz. 
Die Freude war riesig und man war bereit für die Crunchtime der Saison.

Crunchtime beginnt: Sieg gegen FV Kickers Lauterbach
Mit neuem Selbstbewusstsein und gestärktem Kader wollte die Suebia nun richtig durch-
starten. Am 28. April folgte das Heimspiel gegen den FV Kickers Lauterbach, das mit 
einem 2:0 gewonnen wurde. Gegen den Tabellenfünften nicht selbstverständlich. Für die 
Sueben mittlerweile schon. 

Aufstockung des Kaders und trügerischer 3:0 Sieg in Wamö
Um die finale Phase der Rückrunde optimal zu nutzen, wurde der Kader strategisch 
aufgestockt. Spieler aus der zweiten Mannschaft, Torhüter im Ruhestand und alte Hasen – 
nein, ich meine nicht den schönen CH7 - wurden in die erste Mannschaft integriert, um mit 
voller Kapelle im Training und den Spielen aufzulaufen. Was für eine geile Truppe! Am 
04.05.2024 konnte man dann in Waldmössingen 3 Punkte mit eigentlich einem nicht ganz 
so klaren 3:0 an den heimischen Turm bringen. 

Duell der Giganten: FC Suebia gegen SGM Aichhalten/Rötenberg
Am 28. Mai kam es schließlich zum Duell der Giganten. Der FC Suebia trat gegen die SGM 
Aichhalten/Rötenberg an – ein echtes Aufeinandertreffen der Topmannschaften. Beide 

Teams kämpften verbissen um die Punkte, doch die Suebia 
dominierte das Spiel und konnte sich mit einem klaren 6:1-
Sieg durchsetzen. Respekt an die Gegner, aber die Sueben 
waren einfach nicht aufzuhalten! „Der FC Suebia ist so gut 
wie durch“ titelt der Schwabo am heutigen Montagmorgen. 
Weiter „…mit einer Galavorstellung des überragenden fünf-
fachen Torschützen Fabio Wagner haben sich die Kicker von 
der Charlottenhöhe mit neun Punkten Vorsprung das goldene 
Tablett für den Aufstieg vorserviert“.

Meisterschaftsentscheidung gegen SV Herrenzimmern
…Suebia ist dieses Mal einfach reif für den Titel. Denn: Wenn nicht jetzt, wann dann? Alle 
Augen richteten sich nun auf das vorletzte Heimspiel der Saison gegen den SV Herrenzim-
mern. Bei einem Sieg kann hier kann die fuckin Meisterschaft geholt werden!! Die Spieler 
waren voller Vorfreude, als sie am 22.05.2024 auf den Platz gingen. Die Stimmung war 
elektrisierend, aber auch sehr siegessicher. Durch Worte von den Coaches, es Presidente 
und Till d Schmuck Stauß wusste jeder was geschlagen! Die Rollen war bei diesem Spiel 
auch klar verteilt. Nach 8 Minuten konnte der Puls dann auch endlich ein Stück weit runter-
fahren, als Jojo die Sueben 1:0 und dem 100. Saison von Suebia in Führung brachte. Nach 
einem unglaublichen 7:0-Kantersieg brach das Jubelgewitter los. JUBEL Freude, „Cham-
pagne for the pain“ und pure Emotionen – alles war angesagt! Am Ende des Tages wusste 
jeder: Der FCC hat es endlich und hochverdient geschafft, der Aufstieg in die Bezirksliga 
war perfekt!

Fabio Wagner holte mit 30 Toren 
die Torjägerkanone der KL A.

KABINENGEFLÜSTER



Legenden im Einsatz 
Die zwei verbleibenden Saisonspiele wurden ebenso erfolgreich bestritten. Hier kamen 
auch alt verdiente Legenden wie Kleiter und Baumi nochmal zu Ihren Minuten in der Auf-
stiegssaison in die Bezirksliga! Gefeiert wurde aber auf Champions League Niveau! 
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Fazit
Die Rückrunde des FCC war geprägt von aufregenden Spielen, Teamgeist und einer 
unübersehbaren Leidenschaft für den Fußball. Der mehr als verdiente Aufstieg in die 
Bezirksliga ist das Ergebnis harter Arbeit, Zusammenhalt, unermüdlichen Kampfeswillens 
und Aufopferung für die gemeinsame Sache – den Aufstieg! Die Begeisterung der Spieler 
und Fans wird hoffentlich auch in der kommenden Saison anhalten, wenn es wieder heißt: 
„Endlich wieder Fußball!“

Meistermarsch Richtung Bezirksliga 
oder: „pure Wonne“
Am 18.05.2024 wurde das große Ziel erreicht. Das 7:0 am drittletzten Spieltag gegen den 
SV Herrenzimmern war der entscheidende Sieg, der den Aufstieg in die Bezirksliga perfekt 
machte. Klar, dass unmittelbar nach dem Schlusspfiff des Schiedsrichters die ersten Sekt-
flaschen geköpft wurden und sich die Spieler gegenseitig mit Bierduschen übergossen. 

Baumfang kehrt nach kurzfristiger Entlassung 
beim SV Seedorf ins Suebia-Trikot zurück 
und erhält noch Meisterschaftsminuten in 
Zepfenhan.

Familiy ❤️ Ines + Ben + Raoul.



Für alle Fälle hatte der Vereinsvorstand 
vorgesorgt. Zum einen mit den druckfri-
schen Aufstiegs-T-Shirts, die kurz vor 
Spielende an alle Spieler und Fans verteilt 
wurden, zum anderen mit einer im Vorfeld 
geplanten Aufstiegsparty. Diese führte die 
Partygemeinde im Stile einer Schnitzeljagd 
vom Stadion über die Charlottenhöhe in die 
Stadt zur Stammkneipe ins Act Yves. Die 
Stationen wurden über alle Whatsapp-Kanä-
le verbreitet, so dass alle Fans und Freunde 
des Vereins an der „Wanderung“ teilnehmen 
konnten.

So startete der Meistermarsch nach einer 
kurzen Duschparty vor den Kabinen des 
Rottweiler Stadions. Von dort zog die ju-
belnde Menge mit reichlich Bier und bester 
Laune in Richtung Charlottenhöhe. 

Auf dem Bolzplatz der Spitalhöhe gab es 
einen ersten Zwischenstopp inklusive einer 
Runde Flunkyball. Danach ging es weiter 
zur zweiten Station.
Für viele kaum zu glauben - aber doch wahr 
-  mache sich die Gruppe auf, den schönsten 
und für uns wichtigsten Turm Rottweils zu 
besteigen. Auf dem Wasserturm machte 
der Meister-Marsch seine nächsten Halt. 
Oben angekommen wurden die Spieler mit 
Sekt und einem einmaligen Blick über die 
schöne Stadt empfangen. Auf diesem Turm 

zu stehen, der seit der Gründung des FC 
Suebia allgegenwärtig das Vereinswappen 
ziert und somit für viele „Sueben“ an sich 
schon eine große Bedeutung hat, in diesem 
noch dazu außergewöhnlichen Moment war 
für viele der absolute Wahnsinn. Ein kaum 
zu beschreibendes Gefühlschaos war bei 
einigen die Folge. Bei den einen Tränen der 
Erleichterung, bei den anderen nicht enden 
wollendes Jubeln, Schreien, Lachen und 
Singen und bei manchen von allem etwas: 
pure Wonne!
Danke an dieser Stelle an Enrico „Chicha“ 
Cobabus, der uns diesen einmaligen Moment 
ermöglicht hat.
Nach diesem einmaligen Ausblick ging es 
zurück in die Stadt zum Hosenstall.

200 Aperol und Fasnetsstimmung im Ho-
senstall, dazu die besten Freunde. Was will 
man mehr?  
Wer dann noch nicht genug hatte, durfte sich 
in der Café Bar Act Yves über ein besonderes 
Willkommensgeschenk freuen. Zu den Klän-
gen der Suebia-Hymne betraten die Spieler 
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🥳🥳🥳🥳🥳🥳🥳

Liebe Freunde des FCC, der Sekt steht kalt es wird voll-
bracht. Wir laden heute alle ein zum Meister-Marsch 
mit Happy End.
Start: 18.30 Uhr an den Kabinen.
Für alle denen das zu wild ist oder im Urlaub weilen 
gibts am Samstag, 01.06. beim offiziellen Saisonab-
schluss am Kunstrasen noch genug zu feiern 🪩💃🕺
Wir freuen uns über jede und jeden von euch, ob heute 
am 1. oder doppelt 🤍🖤

🥳🥳🥳🥳🥳🥳🥳 16:47

Nach einer Runde Flunky-Ball auf dem Bolzplatz geht 
es jetzt auf Rottweils schönsten Turm 🤩 will jemand 
joinen? In 15 min sind wir da 🥂
#2 19:22

Ab in den Hosenstall! Wer kennt ihn nicht – Fasnetsbe-
sen Opening incoming 🥰
Es wird loungig bei ein-zwei Gläschen Aperol Spritz 🟧
#3 20:38

Home is were your heart is! 🤍🖤

Stößchen von Rottweils schönstem Turm.

Wir sind dann mal oben! ❤

Bin für dich geboren…hab mein Herz verlo-
ren…an einen Fußball Club Club Club! – das 
singen WIR seit 2011.

Aus Fußball wird Gemeinschaft – das ist unser 
Antrieb – eine Herzensangelegenheit❤️

#charlottenhöher! #unsereliebefcc
#fcsuebia #suebiaisteinfachNURcool
#forzafcc #bitteeinsteigen #disco #wimpel

21:36

Stadt nab zum seit 13 Jahren geprüften Einkehr-
schwung in die Café Bar Act Yves! Hier wartet eine 
ganz besondere Überraschung auf uns:
🥁🎸 + free 🍺 + 🍕 + 🪩 = FC SUEBIA 
CHARLOTTENHÖHE 2011 e.V. 🤍🖤
#4 21:37

Meistermarsch Richtung Bezirksliga oder: „Pure Wonne“
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YES YES YES – MEISTER 2023/24 🏆

Fußball mit geilem Team und geiler Stimmung! Wie 
schön kanns denn sein?

Coach Keufer hats nun tatsächlich vollbracht. Heute 
geht’s ab, soviel ist gewiss. Bezirksliga wir kommen 
mal vorbei!

Der „Hämperles-“ und Party-Club hats also gepackt. 📣 
Shout outs an viele Fußballexperten aus Rottweil und 
Umgebung 😌

Disco on! 🪩🔝

#charlottenhöher! #unsereliebefcc
#fcsuebia #suebiaisteinfachNURcool
#forzafcc #bitteeinsteigen #disco #wimpel 18:38

die letzte Station des Abends. Diese kamen 
allerdings nicht aus Angelos HiFi-Anlage, 
sondern live aus den Verstärkern der einzig 
wahren Suebia Hof Band: MILKHOUSE! 
Was folgte, war eine wilde, laute, schweiß-
treibende und feuchtfröhliche Nacht. Die mit 
100 Litern Freibier, unzähligen Pizzen und 
einem Eimer Pommes zu einem denkwürdi-
gen Abschluss des Meister-Marsches wurde.
Wer gedacht hatte, die Sueben hätten an 
diesem schönen Tag ihr ganzes Partypul-
ver verschossen, hat sich getäuscht. Denn 
am nächsten Morgen/Mittag lud Linus alle 
Spieler und Fans zur zweiten Runde ein. 
Die hartgesottenen Sueben ließen sich nicht 

lange bitten und fanden sich kurze Zeit 
später im Biergarten bei „Tschakka“ an 
der Hochbrücke ein. Vor allem Walli war 
offensichtlich besonders motiviert, wie 
seine liebevollen Aufrufe per Whatsapp zum 
gemeinsamen Weitertrinken zeigten. 

An dieser Stelle möchte eine kleine Anekdo-
te aus den Anfangsjahren: Die Sueben waren 
gerade zum ersten Mal aufgestiegen und hat-
ten im Frühsommer 2013 die Meisterschaft 
in der Kreisliga C gewonnen. Nach einer 
natürlich feuchtfröhlichen Meisterfeier am 
Abend des letzten Rundenspiels mit Wan-
derung aus der Altstadt und anschließender 
Party bei Yves trafen sich einige Sueben am 
nächsten Morgen zum „Rausch-Aufwärmen“ 
bei Jambo im Schädle. Auch damals schon 
an vorderster Front waren Walli Kahn und 
Präsi Wagner. Ähnlich wie in diesem Jahr 
wurde aus „ein Colaweizen trinken und 
dann nach Hause gehen“, viele Aperol und 
Schnäpse kippen mit anschließendem Ende 
bei Yves Vol 2. Der suebische Geist von da-

RA RA RA – wir hams gepackt!🤍🖤

Nach drei Vizemeisterschaften in den vergangenen 
fünf Jahren steigen WIR erstmals in der Vereinsge-
schichte in die Bezirksliga auf! 🏆

Meister 2023/24 wird in zwei Wochen auf unserem 
Wimpel 🔴➡ stehen ➡️

Vielen Dank an alle, die uns jahrelange auf und neben 
dem Platz unterstützt und daran geglaubt haben, 
dass unser großer Traum Wirklichkeit wird – ein Jahr 
Bezirksliga. Ganz besonderes unserem jahrelangen 
ehrenamtlichen Coach Baumi – der geilen Schlange! 
⚽🐍

Wir machen dann mal das, was wir am besten 
können – DISCO 🪩🕺🥂 17:43

mals ist also auch beim Nachwuchs bestens 
verinnerlicht und macht auch die „alten“ 
Meister von 2013 stolz. Ganz zu schweigen 
von Walli, der diesen Geist bis heute lebt 
wie kaum ein anderer! 

Nach den ausgelassenen Feierlichkeiten 
rund um das Aufstiegswochenende sollte 
zwei Wochen später ein weiteres Highlight 
für alle feierfreudigen Sueben folgen. Nach 
der Übergabe des Meisterwimpels durch 
den WFV am letzten Spieltag folgte der 
obligatorische Saisonabschluss bzw. die 
Meisterfeier 2.0. Auch hier wurde nicht 
gespart und ein großes Partyzelt vor IMOs 
Dönerladen in der Blumengasse aufgebaut. 
Dieses wurde festlich mit Wimpelketten und 
Trikots geschmückt und bot so die perfekte 
Location für die große Saisonabschluss-
feier. Ein eigener Bierwagen versorgte alle 
Gäste mit kühlen Getränken. Währenddes-
sen stellte Imo seine Küche zur Verfügung 
und die Gäste konnten sich am Dönerspieß 
austoben und ihren Döner selbst füllen. 
Schnell entwickelte sich eine gute Stimmung 
und spätestens nach dem einen oder anderen 
Bier war die Stimmung im Zelt am Kochen. 
Insgesamt wurden mehrere Fässer Bier 

Auch beim 3. Aufstieg der Geschichte war 
Milkhouse wieder dabei und spielte unseren 
Song rauf und runter – DANKE!

Unser Freund, erster Sponsor und Stamm-
kneipeninhaber kam für die Festivitäten aus 
Frankreich angereist.
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Chrissi bekommt den Wimpel überreicht. 

Wir hatten sieben verschiedene Torhüter in Pflichtspielen im Tor. Turabi fehlt auf diesem Foto. 
Martin war im Vorbereitungsspiel im Tor und ist somit der achte Keeper der Saison.

Afterparty am Sonntag bei Martin in der Garage und Garten.

Unser Dauerbrenner Jojo wird verabschiedet.

sowie Unmengen an Aperol ausgeschenkt 
und die Suebischen Meister wieder einmal 
gebührend gefeiert.
Mit der Meisterfeier war das Feierpro-
gramm der Sueben übrigens noch nicht 
beendet, denn am nächsten Morgen stand 
noch ein Frühschoppen bei unserem 
Meister-Co-Trainer Martin an. Er lud alle 

Spieler zu sich nach Zimmern in die Garage 
zum Weißwurstfrühstück ein und spendierte 
natürlich frisch gezapftes Bier seiner Lieb-
lingsmarke „Princemountain“. 
Mit dabei war auch wieder der Meisterwim-
pel, der in den nächsten Wochen wie das 
Lieblingskuscheltier eines kleinen Kindes 
gehegt und gepflegt wurde.
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Meistertitel am

Nach dem Meisterfeierwochenende heißt 
es zunächst einmal: kurz durchatmen und 
Kräfte sammeln. Doch lange bleibt keine 
Zeit zum Ausruhen, denn schon bald machen 
sich 33 Sueben mit dem Wimpel in der Hand 
auf den Weg. 
 
Am Donnerstagmorgen um 2:30 Uhr startet 
die Reise. Die ersten Sueben versammeln 
sich am Nägelesgraben, und schon vor dem 
Einsteigen in den Bus knallen die Bierkor-
ken. Das Warm-Up für die anstehenden 
Tage hat begonnen. Mit bester Stimmung 
und dem Meisterhit „Richi“ geht es mit 
dem Bus in Richtung Flughafen Stuttgart. 
Am Terminal erwartet uns ein besonderer 

Moment: Meistercoach Chris Keufer verteilt 
an alle Sueben einen kleinen Meisterwimpel. 
„Flagge zeigen“ lautet das Motto für die 
kommenden Tage. Jeder Suebe ist bereit, 
den Meistertitel auf eine ganz besondere 
Art zu präsentieren – im wahrsten Sinne des 
Wortes, mit dem Wimpel in der Hand. 
 
Die Reise in Richtung Palma de Mallorca hat 
begonnen, und es verspricht eine unvergess-
liche Zeit zu werden! Auch die Sicherheits-
kontrollen können keinen Sueben aufhalten. 
Im Duty-Free-Shop werden die Rucksäcke 
mit überlebenswichtigen Flüssigkeiten 
aufgefüllt. Um 6:00 Uhr hebt endlich der 
Flieger Richtung Süden ab. Doch trotz aller 

Vorkehrungen am Flughafen heißt es noch 
vor der Landung: „Ausverkauft!“ 
 
Im Hotel erfolgt die Zimmerverteilung, und 
die Strapazen der Reise können mit der Son-
ne im Gesicht und einem kühlen Bier in der 
Hand am Pool abgehakt werden. Die Sueben 
haben ihr Ziel erreicht und sind bereit, den 
Ballermann mit dem Wimpel in der Hand 
unsicher zu machen... 
 
ACHTUNG: Aufgrund der Vorkommnisse 
erfolgt die weitere Berichterstattung zensiert! 
 

Nachrücker IMO, war nach dem 
Ausflug übrigens urlaubsreif.

KABINENGEFLÜSTER
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Einer der Sueben hatte wohl 
mal ne Fliege im Hals, im 
BAMBOLEO.

KABINENGEFLÜSTER

Der erste Tag am Ballermann 
Nachdem die Hotelbar ausgiebig getestet 
und zahlreiche meisterliche Fotos am Pool 
geschossen wurden, machten sich die Su-
eben auf den Weg zum legendären Baller-
mann 6. Während des Fußmarsches wurde 
sich noch schnell bei Hel(l)mut für die 
Party ausgerüstet – Sonnenbrillen, Shirts 
und alles, was man für einen perfekten 
Malle-Look braucht. Im Megapark ange-
kommen, war die erste Runde an Getränken 
schnell bestellt. Doch die hohe Außen-
temperatur sorgte dafür, dass das Bier in 
Rekordzeit verschwand. So blieben auch der 
Bierkönig, das Bamboleo und das Oberbay-
ern nicht lange verschont. Die Sueben waren 
auf Hochtouren und feierten ausgelassen. 
Während die ersten von der Truppe allmäh-
lich den Heimweg antraten oder am Tisch 
die Augen schlossen, lässt sich eines sagen: 
Es war ein gelungener und meisterwürdiger 
erster Tag auf Malle! 

Der zweite Tag: 
Ein Tag voller Sonne und Feierstimmung 
Der zweite Tag begann für manche Sueben 
etwas holprig. Während einige bereits auf 
einen erfolgreichen ersten Tag zurückblick-
ten, benötigten andere noch etwas Zeit, 
um sich zu erholen. Doch lange blieb keine 
Zeit zum Ausruhen! Im Supermarkt um die 
Ecke organisierten die ersten Bierpaletten 
und Sekt, um beim Zimmerhopping die 
Partylaune zurückzuholen. Ein ausgiebiges 
Frühstücksbuffet half vielen, die nötige 
Energie für den Tag zurückzuerlangen. 

Frisch gestärkt versammelte sich die Grup-
pe am Pool, wo bei Despo- und Bierrunden 
nicht nur die Sonne genossen, sondern auch 
rege über die vergangene Meistersaison 
philosophiert wurde. Es wurden Lieder 
gegrölt, neue Suebenlieder gedichtet und 
lauthals gesungen – das Meistergefühl war 
ungebrochen! Gegen 18 Uhr schwankte 
dann die gesamte Truppe wieder Richtung 
Ballermann 6. Auch an diesem Tag wurde 
ordentlich gefeiert, die Meistershirts wurden 
getragen, und die Meisterwimpel wehten 

stolz im Wind. Der zweite Tag war genauso 
legendär wie der erste – Sonne, Spaß und 
Meisterlaune pur!
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Der letzte Tag: 
Eine würdige Verabschiedung 
Am letzten Tag machten sich die Sueben 
erneut lautstark bemerkbar – wenn auch 
etwas leiser als an den Vortagen. Am Nach-
mittag ging es zum finalen Fußmarsch Rich-
tung Ballermann. Dort wurden die letzten 
Kräfte bei einem gemeinsamen Abendessen 
gesammelt. Nach dem letzten Festmahl 
schlenderten die Sueben die Schinkenstra-
ße entlang, genossen den letzten Abend in 
vollen Zügen und ließen die Seele baumeln. 
Doch der Abend nahm seinen Lauf, und 
langsam trennte sich die Spreu vom Wei-
zen. Während die einen den Rückweg zum 
Hotel antraten, gingen die anderen noch 
einmal in die Verlängerung und verbrachten 
die letzten Stunden im Bamboleo. Bereits 

um 5 Uhr morgens bauten die Sueben ihre 
Zelte auf der Partyinsel ab und machten sich 
auf den Rückweg zum Flughafen Palma de 
Mallorca. Tapfer versorgten die Sueben ihre 
Wunden und nahmen schließlich Platz im 
Condor-Ferienflieger, der sie mit 900 km/h 
zurück ins schöne Ländle brachte. 
 
Fazit: 
Es waren geile drei Tage! Die Meisterfeier 
am Ballermann wird allen noch lange in 
Erinnerung bleiben – voller Spaß, Sonne, 
Bier und natürlich einem Meisterwimpel in 
der Hand!

Wen bei dem Tattoo wohl der 
Deifel geholt hat ...

KABINENGEFLÜSTER

Die 2019 bereits produzierten
Aufstiegsshirts wurden nun 
endlich doch noch gebraucht 😉 
Mit in den Flieger, vor Ort verteilt, 
waren sie die Outfits für Tag zwei.

KABINENGEFLÜSTER
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ZWEITE SAISON
IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
WIE WIR DIE MEISTERSCHAFT
GEWANNEN. 

Übersicht Rückrunde 2023/24

38

FC Suebia CharlottenhöheSpVgg Oberndorf 1:2

10.03.2024

Harter Kampf im Neckarstadion

Endlich wieder Fußball!!
FC Suebia Charlottenhöhe SGM Flourn I/Winzeln II6:0

03.03.2024

39

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Dunningen I / Seedorf II0:0

14.04.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Böhringen/Dietingen/Leidringen3:2
Gelingt die Revanche gegen die SGM Dunningen-Seedorf?

FC Suebia CharlottenhöheTürk SV Schramberg 1:2

07.04.2024

FC Göllsdorf FC Suebia Charlottenhöhe II0:5
Wagners perfekte Woche

…

Back with a (6:0) BANG - Rückrundenstart 

Wichtiger Sieg in Dietingen 

Auch die Zweite startet in die Rückrunde

07.04.23

24.03.24

03.03.24

Mit Geduld und Spielfreude zum deutlichen Heimsieg
FC Suebia Charlottenhöhe SV Harthausen7:0

17.03.2024

FC Suebia CharlottenhöheSGM Böhringen/Dietingen 1:3

24.03.2024

Herz, Hirn und 3x Lino

Diese Ostern suchten die Sueben nur das Glück im Abschluss!
FC Suebia Charlottenhöhe SC Lindenhof4:1

30.03.2024

Endlich wieder Fußball!!
FC Suebia Charlottenhöhe 6:0

03.03.2024

Josh & Pepe



ZWEITE SAISON
IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
WIE WIR DIE MEISTERSCHAFT
GEWANNEN. 

Übersicht Rückrunde 2023/24
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FC Suebia Charlottenhöhe FV Kickers Lauterbach2:0

28.04.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Deisslingen III/Laufen II3:1
Auf in die Crunchtime

FC Suebia Charlottenhöhe SV Herrenzimmern7:0

18.05.2024

Wenn nicht jetzt, wann dann?

SV Waldmössingen II FC Suebia Charlottenhöhe0:3

04.05.2024

SGM Frittlingen/Wilflingen II FC Suebia Charlottenhöhe II2:7
Erstaunliche Erkenntnisse

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Aichhalden/Rötenberg6:1

12.05.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II FSV Denkingen II5:5
Dieses Mal einfach reif für den Titel!

De Richi!!
FC Suebia Charlottenhöhe SG Mariazell/Locherhof4:2

01.06.2024

Eine Legende kehrt zurück

Hinter diesem QR 
verbirgt sich ein 
ganz besonderes 
Schmankerl.

Junge Meister!

25.05.24

01.06.24

FC Suebia CharlottenhöheSGM Irslingen/Epfendorf 0:1

18.04.2024

Englische Woche mit Erfolg!

SGM Deisslingen/Laufen II FC Suebia Charlottenhöhe0:7

21.04.2024

SV 98 Rottweil FC Suebia Charlottenhöhe II4:1
Perfekte Woche!

FSV Zepfenhan FC Suebia Charlottenhöhe0:4

25.05.2024

SV Villingendorf III FC Suebia Charlottenhöhe II1:7
„Alte Liebe rostet nicht“
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 SV Rot-Weiß 98 Rottweil 16 13 0 3 60:18 42 39

2 FSV Denkingen II 16 12 3 1 68:28 40 39

3 FC Suebia Rottweil II 16 9 3 4 51:34 17 30

4 SV Herrenzimmern II 16 8 2 6 52:34 18 26

5 FC Göllsdorf 16 6 3 7 37:34 3 21

6 SGM Böhringen/Dietingen/
Leidringen II

16 6 2 8 26:34 -8 20

7 SGM Deißlingen/Laufen III 16 4 4 8 21:39 -18 16

8 SGM Frittlingen/Wilflingen II 16 2 6 8 18:41 -23 12

9 SV Villingendorf III (flex) 16 0 1 15 12:83 -72 1

39 Spieler waren für die Zweite in der Saison 23/24 aktiv: 
Samuel Aberle, Mohanad Alnajjar, Moritz Blust, Florian Bob, Tim Brauchle, Elias 
Braun, Daniel Braunstein, Torben Bröhan, Enrico Cobabus, Ignazio Cusumano, 
Henrik Damaschke, Fabio De Luca, Christian Dieterich, Steven Fußnegger, Maxi-
milian Grimm, Fabian Grötzinger, Tobias Grötzinger, Hannes Hafen, Alexander 
Hermann, Thomas Hodapp, Michael Kammerer, Phillip Kleiter, Felix Lambrecht, 
Jonas Leibrecht, Benedikt Leichtle, Clemens Maier, Mohamed Ouro-Agoro-Adam, 
Tobias Pallaks, Niklas Reiers, Devin Rieger, Razik Safdari, Zirak Salih Abdulrah-
man Shevaki, Fidelis Stehle, Robin Stumpp, Christian Uzoechi, Felix Vogt, Luca 
Wagner, Felix Weber, Simon Roland Wölbl

Saisonabschluss 2. Mannschaft Saisonziel verfehlt und trotzdem 
ein positiver Saisonabschluss
Ein Rückblick auf die Saison 2023/2024 von Tobi Pallaks

Wie jedes Jahr startet die zweite Mannschaft 
unseres geliebten FCC euphorisch in die Sai-
son – mit dem Ziel, Meister zu werden oder 
Platz 2 zu erreichen, in dieser Saison mit den 
zwei neuen Tobis (Tobi Pallaks und Tobias 
Grötzinger) sogar noch mehr. Der Trai-
ningsbeginn erfolgte zeitgleich mit der 1. 
Mannschaft (10 Wochen vor Saisonstart) und 
die Beteiligung war beeindruckend – teils 
trainierten wir bis zu dreimal pro Woche. 
Die Tobis waren heiß, standen fast täglich in 
Kontakt, hatten viele Ideen und waren voller 
Vorfreude (vielleicht setzten sie sich etwas 
zu sehr unter Druck). Vor Saisonstart grill-
ten wir bei Grötzis Eltern, schauten Bundes-
liga und stimmten uns ein. Testspiele gegen 
höherklassige Gegner zeigten, dass wir 
mithalten konnten – wenngleich wir oft ver-
loren. Eine Woche vor Beginn hatten wir als 
letzten Vorbereitungstest einen KLC-Geg-
ner, die SGM Hochmössingen, auf unserem 
heimischen Kunstrasen, der uns mit 7:1 weg-
fegte – ein deutlicher Weckruf für Selbstver-
trauen und Saison. Den ersten Sieg bekamen 
wir von Herrenzimmern geschenkt, weil 
sie nicht antraten – und wir dachten, die 
Liga hätte Angst vor uns. Pustekuchen. Am 
zweiten Spieltag fuhren wir siegessicher 
nach Böhringen, doch eine 2:0-Niederlage 
enttäuschte alle. Die Reaktion darauf war 
positiv: Wir besiegten den FC Göllsdorf 
mit 2:1 und gewannen mit geschlossener 
Mannschaftsleistung gegen den hochfavor-
isierten SV Rot-Weiss 98 Rottweil mit 4:3. 
Unser Saisonziel rückte wieder in greifbare 
Nähe – wenn auch mit der Erkenntnis, dass 

wir uns nicht mehr so viele Ausrutscher 
wie in Böhringen leisten dürfen. Doch was 
passierte? Es folgten zwei Unentschieden, 
zwei Niederlagen und ein Sieg – zu wenig, 
um dauerhaft vorne mitzumischen.
In der Winterpause rundete eine Moon-
light-Kegelparty den Abschnitt ab. In der 
Rückrunde lag das neue Ziel auf Spaß, 
Freundschaft und Fußball. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: Aus 10 Spielen 
gingen wir 7 als Sieger vom Platz, spielten 2 
Unentschieden und verloren nur gegen den 
späteren Meister. Somit erreichten wir einen 
souveränen 3. Platz und blicken optimis-
tisch auf die Saison 2024/2025. In der 2. 
Mannschaft steckt unbestrittenes Potenzial 
– wenn die Jungs weiterhin so mitziehen und 
wir als Trainerteam die richtigen Entschei-
dungen treffen, könnte der Traum vom 
Aufstieg in der nächsten Saison Wirklichkeit 
werden.

Abschlusstabelle Kreisliga C, Saison 2023/24
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 FC Suebia Rottweil 30 25 2 3 114:33 81 77

2 SGM Aichhalden/Rötenberg 30 20 4 6 98:45 53 64

3 SGM Böhringen/Dietingen 30 18 6 6 73:38 35 60

4 SGM Locherhof/Mariazell 30 18 4 8 73:36 37 58

5 FV Kickers Lauterbach 30 17 5 8 75:45 30 56

6 SGM Dunningen I/Seedorf II 30 14 10 6 64:41 23 52

7 SGM Irslingen/Epfendorf 30 15 3 12 61:49 12 48

8 SC Lindenhof 30 12 3 15 62:72 -10 39

9 SV Harthausen 30 10 7 13 61:75 -14 37

10 SV Waldmössingen II 30 10 3 17 40:58 -18 33

11 Spvgg Oberndorf 30 9 6 15 34:54 -20 33

12 Türk SV Schramberg 30 9 5 16 48:70 -22 32

13 FSV Zepfenhan 30 8 5 17 44:79 -35 29

14 SGM Deißlingen/Lauffen II 30 8 3 19 50:96 -46 27

15 SGM Fluorn I/Winzeln II 30 4 6 20 30:97 -67 18

16 SV Herrenzimmern 30 3 8 19 27:66 -39 17

Saisonabschluss 1. Mannschaft

37 Spieler waren für die Erste in der Saison 23/24 aktiv: 
Samuel Aberle, Jonas Baumgartner, Florian Bob, Daniel Braunstein,Torben Bröhan, 
Enrico Cobabus, Luigi Cusumano, Henrik Damaschke, Ben Fischer, Raoul Fischer, 
Tobias Grötzinger, Alexander Hermann, Aaron Hertkorn, Tim Hezel, Thomas 
Hodapp, Linus Jüllig, Michael Kammerer, Chris Keufer, Philipp Kleiter, Fabian 
Miller, Tobias Pallaks, David Probst, Niklas Reiers, Heiko Ringwald, Razik Safda-
ri, Johannes Schneider, Zirak Salih Abdulrahman Shevaki,  Till Stauss, Ali Turabi 
Toprak, Ruben Trevisiol, Patrick Vogel, Felix Vogt, Martin Volk, Fabio Wagner, 
Felix Weber, Marius Weckenmann, Christopher Wiest

Ein gemeinsames Ziel! Meisterschaft!
Ein Rückblick auf die Saison 23/24 von Chris 

Legenden verlassen den Verein – ein Rück-
schlag musste verkraftet werden. Ein Neuan-
fang, ein neues Trainer-Duo – dennoch 
dasselbe Ziel: Meisterschaft! So begann 
die Saison 2023/2024. Mit viel Euphorie 
starteten wir in die Vorbereitung der Mission 
„Meisterschaft“. Eine herausragende Vorbe-
reitung und ein noch besseres Trainingsla-
ger zeigten der Mannschaft und dem Verein, 
dass der Bezirksliga-Aufstieg endlich 
möglich ist. Mein Co-Trainer Martin und 
ich waren überzeugt: In der Truppe steckt 
Potenzial – es kann funktionieren! Aber wir 
müssen alle an einem Strang ziehen!

Die Hinrunde
Die Hinrunde glich einer Achterbahnfahrt. 
Mit vier Siegen gestartet, folgte die ers-
te Niederlage. Vier miese Wochen später 
sanken die Trainingsbeteiligung und die 
Ergebnisse blieben aus – gipfelnd in einer 
bitteren 0:5-Niederlage in Dunningen. Es 
wurde vieles hinterfragt, Gespräche geführt 
und analysiert. Mannschaft, Trainerteam 
und Verein rückten zusammen und arbei-
teten unermüdlich, denn der Glaube daran, 
dass es möglich ist, blieb bestehen.

Der Umbruch
Dann folgten 18 Siege und 1 Unentschie-
den. Und dann kam der besondere Tag: der 
18.05.2024, das Heimspiel gegen den SV 
Herrenzimmern. Wir erreichten unser Ziel 
und schrieben Vereinsgeschichte! Freude, 
Stolz, Ekstase, Druckabfall, Erleichterung 
– all diese Gefühle mischten sich. Am Was-
serturm, unserem Wahrzeichen, kamen mir 

bei dem Blick über Rottweil die Tränen, als 
mir bewusst wurde, was wir in diesem Jahr 
erreicht haben.

Der Ausblick
Nach all der Arbeit, den schlaflosen Näch-
ten, den Rückschlägen und einem 11-Punk-
te-Rückstand feiern wir zwei Spieltage vor 
Schluss die Meisterschaft! Es wird mich 
mein Leben lang stolz machen, in meiner 
ersten Saison als Trainer – nicht nur mit 
meinen Spielern, sondern mit meinen Freun-
den – diese Meisterschaft erreicht zu haben. 

Jedem Einzelnen im Verein bin ich dankbar.
DANKE AN DIE SUEBIA-FAMILIE!

Aber jetzt gilt: Bezirksliga – wir kommen!

Abschlusstabelle Kreisliga A, Saison 2023/24
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Und wenn du gehst, dann geht nur 
ein Teil von dir… oder so ähnlich!
Der Zahn der Zeit macht auch vor dem ewig jungen FCC nicht halt.
Spieler werden älter, Trainer entwickeln neue Ziele – und so hieß es im Sommer 2024 Ab-
schied nehmen. Mit großem Dank und verabschieden wir uns von folgenden Spielern und 
Trainern:

Martin Volk

Martin (Er)Volk (wie er sich selbst liebevoll nennt) ist im 
Sommer 2019 zu uns gestoßen. Ein letzter großer Neuzu-
gang aus dem Freundeskreis Wagner, Braunstein, Pallaks, 
Agyemang. Sidefact: „haben alle mal Höher gespielt“. In 
der Saison 23/24 kam er dann so richtig bei uns an und führt 
als zentraler Mann in der 3er Kette unsere Truppe in die 
Bezirksliga. Vielen Dank für alles und eine tolle Zeit mit 
deiner kleinen Familie.

Johannes Schneider

Jojo Schneider kam 2018 zu uns. Ab Saison eins ging er mit 
seinem unabdingbaren Willen und einer Einstellung die sei-
ner gleichen Sucht, voran. Inzwischen ist unser Jojo 39 Jah-
re, was oftmals ein Schock für seine Gegenspieler ist. Lasst 
euch diese Zahlen auf der Zunge zergehen: 29 Saisonspiele, 
über 2344 Spielminuten, 15 Tore! Um in diesem Alter so ein 
Pensum abzuliefern, kann sich jeder vorstellen was Jojo jede 
Woche in seinen Körper investiert. Jojo hört natürlich nicht 
auf, er wechselt in die KL A nach Büsnau (Raum Stuttgart) – 
AH Pokal hat aber Prio!! Vielen Dank für alles du Athlet!

Fabian Grötzinger

Wieder hängt ein Grötzinger die suebischen Kickschuh an 
den Nagel. Wieder ist die Presse voller Schlagzeilen. Bild.
de: „Fetzer hats wohl endgültig zerfetzt. Schade Schoko-
lade!“ Die NRWZ titelt: „Transfercoup für 08 – Erster und 
letzter Suebe wechselt die Farben“. Der Playboy: „Fabi G. 
wechselt nach Höhepunkt auf Malle“. Lieber Fetzer vielen 
Dank für alles. Wir freuen uns immer, wenn du bei uns 
vorbeischaust!

Felix Lambrecht

Felix Lambrecht alias Karle - Traum von einem Spieler für 
jeden Trainer. Kam 2018 unter den Wasserturm und war 
immer ein super Teamspieler. In der zweiten Mannschaft 
entwickelte er sich zu einer festen Säule in der Innenvertei-
digung. Lieber Karle, wir hoffen du lässt dich mal wieder 
bei uns blicken.
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Ciao Fetzer. Das Duell mit 
Xander ist aber immernoch 
offen.

KABINENGEFLÜSTER
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Im vergangenen Sommer wagten wir den 
Schritt, ein bedeutendes neues Kapitel für 
unseren geliebten FCC aufzuschlagen – den 
Start unserer neuen Jugendabteilung in Form 
einer E-Jugend Mannschaft. Mit großem 
Aufwand und unermüdlichem Engagement 
machten wir uns daran, jungen Fußballbe-
geisterten einen eigenen Raum zu eröffnen. 
Neben intensiven Gesprächen mit Eltern und 
den jungen Spielern selbst setzten wir auch 
auf moderne Kommunikationswege, um das 
Projekt bekannt zu machen.

Wir starteten eine zielgerichtete Social-Me-
dia-Kampagne mit Beiträgen auf Instagram 
und Facebook und erstellten ansprechende 
Flyer, die wir in der ganzen Stadt verteilten. 
So wollten wir möglichst viele Interessierte 
erreichen und die Vorfreude auf eine eigene 
Jugendmannschaft wecken. Zudem orga-
nisierten wir Schnuppertrainings auf dem 
Bolzplatz der Charlottenhöhe, um den Kids 
einen ersten Einblick in den Fußball zu er-
möglichen. Beim allerersten Training waren 
gleich 30 interessierte Kinder und Jugend-
liche vor Ort – ein beeindruckender Start, 
der von einer wundervollen Atmosphäre und 
strahlendem Sonnenschein begleitet wurde. 
Auch die weiteren Schnuppertrainings 
kamen gut an, und alle Teilnehmer berich-
teten, dass das gemeinsame Training viel 
Spaß gemacht hat.

Leider mussten wir feststellen, dass es uns 
bislang nicht gelungen ist, einen stabilen 
Kader für die kommende Saison 2024/2025 

zusammenzustellen. Die großen Altersun-
terschiede zwischen den teilnehmenden 
Jungs und Mädels stellten sich als zu her-
ausfordernd heraus, um eine harmonische 
Mannschaft zu formen. Dennoch war es eine 
wertvolle Erfahrung, die Freude und Begeis-
terung der jungen Talente auf dem Bolzplatz 
zu erleben und wichtige Erkenntnisse für die 
Zukunft zu gewinnen.

Dieser erste Anlauf ist ein bedeutender 
Schritt für die Jugendarbeit in unserem Ver-
ein. Wir konnten erste organisatorische Er-
fahrungen sammeln, wertvolle Kontakte zu 
Eltern knüpfen und den Grundstein für ein 
attraktives Angebot legen, das in Zukunft 
noch weiter ausgebaut werden soll. Für mich 
persönlich war es eine Herzensangelegen-
heit, als Gründungsmitglied des FCC und 
als Jugendtrainer dieses Projekt zu begleiten 
und in kürzester Zeit voranzutreiben.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herz-
lich bei der Vorstandschaft des FC Suebia 
Charlottenhöhe 2011 e.V. bedanken, die uns 
tatkräftig unterstützt hat, sowie bei Stefan 
Maier und Sascha Thürschweller für ihre 
hervorragende Organisation und Hilfe bei 
den Schnuppertrainings. Gemeinsam haben 
wir den ersten Schritt in eine hoffnungsvolle 
Zukunft der Jugendarbeit gemacht.

Erste Schritte zu einer 
Suebia-Jugendmannschaft 

ACHTUNG. Durch ChatGPT gejagt. 

Stefan Maier, Fabio Wagner, Philipp Kleiter,  Michael Kammerer, Sascha Thürschweller



Vierzehnte Saison
Bezirksliga wir kommen!
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Mit Kontinuität und frischem Wind in die neue Saison!

Coach Keufer bleibt an Bord –  
Niklas Seifer Willkommen an Bord!

In der ersten Bezirksliga Saison 24/25 steu-
ert weiterhin unser bisheriger Coach Chris 
Keufer das Boot der firsten Mannschaft. 
Nach der so erfolgreichen letzten Saison, 
war es uns wichtig Kontinuität auf dieser 
Position zu haben und unseren suebischen 
Weg weiter zu gehen. Neu an seiner Seite 
ist Niklas Seifer. Er spielte sowohl in der 
Jugend, also auch im Aktiven Bereich bei 
der SGM Deisslingen/Lauffen. Seine ersten 
Schritte im Trainiergeschäft möchte er jetzt 
bei uns gehen. Uns war es wichtig einen 
externen Impuls in den Verein zu holen und 
wir freuen uns sehr, dass das mit Niklas 
gelungen ist. 

Unsere 2. Mannschaft geht mit bewährtem 
Trainerduo in die nächste Saison!

Ein Jahr voller Einsatz und Leidenschaft 
liegt hinter unserer 2. Mannschaft – und wir 
freuen uns, dass Tobias Pallacks und Tobias 
Grötzinger auch in der kommenden Saison 
das Ruder in der Hand behalten! Nach einer 
Saison mit Höhen und Tiefen, haben sich 
die beiden entschieden, ihre Arbeit fortzu-
setzen.
Seit ihrem Amtsantritt haben die beiden 
nicht nur ihre Erfahrung als ehemalige 
Spieler unserer 1. Mannschaft eingebracht, 
sondern auch mit enormem Engagement 
die Entwicklung der Mannschaft vorange-
trieben. Besonders beeindruckend war die 
kontinuierlich hohe Trainingsbeteiligung 

– ein klares Zeichen dafür, dass ihre Arbeit 
Früchte trägt.
Wir sind glücklich, dass unser Trainerduo 
noch eine weitere Saison dranhängt und sind 
gespannt, welche Schritte die Mannschaft in 
der neuen Spielzeit machen wird. Mit dieser 
Motivation und dem starken Zusammenhalt 
im Team kann noch einiges erreicht werden!
Auf eine erfolgreiche Saison – mit Tobi & 
Tobi an der Seitenlinie!

So sind wir für die knüppelharte Bezirksli-
gasaison mit sieben sicheren Absteigern auf 
der Trainierposition wieder top aufgestellt. 
Sidefact: Auf Grund der knappen Kadersitu-
ation haben beide Trainer auch schon ihrer 
Kickschuhe selber geschnürt! Vielen Danke 
für euren unermüdlichen Einsatz.
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Niklas Seifer

Neuzugänge beim FC Suebia Rottweil zur 
Saison 2024/25 
Mit frischem Wind startet der FC Suebia 
Rottweil in die Saison 2024/25! Sowohl die 
erste als auch die zweite Mannschaft haben 
Verstärkung erhalten, um die Herausforde-
rungen in der Bezirksliga und Kreisliga C 
erfolgreich zu meistern. Auch das Trainer-
team wurde erweitert – insbesondere im Be-
reich Fitness und Kräftigung, um die Spieler 
optimal auf die Saison vorzubereiten. 
 
Neuzugang für die erste Mannschaft 
Die erste Mannschaft darf sich über einen 
Neuzugang freuen:  

Felix Flohr wechselte vom SV Harthausen 
nach Rottweil und konnte in der Hinrunde 
bereits zwei Tore erzielen. Auf der linken 
Außenbahn fühlt er sich besonders wohl und 
findet immer besser in seinen offensiven 
Rhythmus. Trainer Chris Keufer wird ihn 
vermutlich noch öfter mit „Flo“ rufen – also 
nicht wundern! 

Unsere Neuen zur 14. Saison

Neue Impulse im Trainerteam 
Auch abseits des Spielfelds gibt es Ver-
änderungen: Niklas Seifer verstärkt das 
Trainerteam als neuer Co-Trainer mit dem 
Schwerpunkt Fitness und Kräftigung. Er 
tritt damit die Nachfolge von Martin Volk 
an und sorgt mit seinem Know-how dafür, 
dass die Spieler körperlich optimal auf die 
Belastungen der Saison vorbereitet sind. 
 
Die Akteure der ersten Mannschaft konnten 
sich bereits in der Vorbereitung davon über-
zeugen, dass er seine Aufgabe mit vollem 
Einsatz angeht. Und manchmal hält der 
Fußball Überraschungen bereit: Aufgrund 
von Personalengpässen durfte Niklas seine 
fußballerischen Qualitäten bereits in einigen 
Pflichtspielen unter Beweis stellen – ob er 
wollte oder nicht!

Verstärkung für die zweite Mannschaft 
Die zweite Mannschaft des FCC darf sich 
über gleich vier vielversprechende Neuzu-
gänge freuen, die mit ihrer individuellen 
Klasse und ihrer Erfahrung das Team auf 
und neben dem Platz bereichern werden. 
 
Marvin Schmitz ist erst kürzlich nach Rott-
weil gezogen – und hat sich direkt dem FCC 
angeschlossen. Der sympathische Neuzu-
gang hat sich schnell eingelebt und bereits 
Einsätze in beiden Mannschaften absolviert. 
Seine Flexibilität und Einsatzfreude machen 
ihn zu einer wertvollen Verstärkung.

Mit Emre Yildirim kommt zudem ein erfah-
rener Spieler ins Team, der genau weiß, wo-
rauf es in der Liga ankommt. Sein erklärtes 
Ziel: Endlich den Aufstieg in die Kreisliga B 
schaffen – mit seiner Entschlossenheit und 
seinem Teamgeist bringt er genau die Men-
talität mit, die es dafür braucht. 

Raul ChecaFelix Flohr Mohanad AlnajjarMarvin Schmitz Emre Yildirim

Mohanad „Mo“ Al-Najar verstärkt die 
Offensive mit Tempo, Spielwitz und tech-
nischer Raffinesse. Sein starker linker Fuß 
macht ihn im Angriff zu einer echten Waffe 
– sei es als Vorlagengeber oder Torschütze. 
 
Auch Raul Checa bringt reichlich Erfah-
rung mit: Viele Jahre spielte er beim SC 
Lindenhof, bevor er sich zu einem Wechsel 
nach Rottweil entschloss. Trotz seiner noch 
jungen 38 Jahre ist er nicht nur sportlich eine 
Bereicherung – er engagiert sich zusätzlich 
auch als Sponsor des FCC. Ein echtes Vor-
bild in Sachen Einsatz und Vereinsliebe!
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1. Mannschaft

Hintere Reihe: Niklas Seifer (Co-Trainer), Fabio Wagner (1. Vorsitzender), Ben Fischer, David Probst (Beisitzer), 
Ruben Trevisol (Beisitzer), Alexander Hermann (Beisitzer), Patrik Vogel, Philipp Kleiter (Sportliche Leitung), 
Chris Keufer (Trainer)
Untere Reihe: Zirak Salih Abdulrahman Shevaki, Linus Jüllig, Raoul Fischer (Beisitzer), Henrik Damaschke, 
Christopher Wiest,  Heiko Ringwald, Niklas Reiers (Beisitzer), Felix Weber (2. Vorsitzender), 
Luigi Cusumano (Beisitzer) 
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Wir bedanken uns bei unserem Sponsor Rampf für die Unterstützung. 

Foto: Markus Nester 



2. Mannschaft

Hintere Reihe: Devin Rieger, Philipp Kleiter (Sportliche Leitung), Tobias Pallaks (Trainer) Hannes Hafen, 
Christian Dieterich
Mittlere Reihe: Luigi Cusumano(Beisitzer), Raoul Fischer (Beisitzer), Alexander Hermann (Beisitzer) , 
Tobias Grötzinger (Trainer), Ruben Trevisol (Beisitzer) , David Probst (Beisitzer), Fabio Wagner (1. Vorsitzender)
Untere Reihe: Tim Brauchle, Niklas Reiers (Beisitzer), Florian Bob, Henrik Damaschke,Felix Vogt, 
Mohanad Alnajjar, Felix Weber (2. Vorsitzender),
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Foto: Marius Keller



ZWEITE SAISON
IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
WIE WIR DIE MEISTERSCHAFT
GEWANNEN. 

Übersicht Hinrunde 2024/25

60

FC Suebia Charlottenhöhe SV Waldmössingen1:2

25.08.2024

Alles Neu!

61

FC Suebia Charlottenhöhe II SpVgg Bochingen0:2

14.08.2024 Bezirkspokal

FV Kickers Lauterbach FC Suebia Charlottenhöhe 4:6

17.08.2024 Bezirkspokal

FC Suebia Charlottenhöhe VFL Mühlheim1:4

08.09.2024

Not bad at all!

FC Suebia CharlottenhöheSV Dotternhausen 3:2

19.09.2024

Keine 3 Punkte in Dotternhausen

FC Suebia Charlottenhöhe SV Heiligenzimmern7:3

29.09.2024

Die Tore sind geknackt: Angekommen in der Bezirksliga!

FC Suebia Charlottenhöhe II
FC Grosselfingen FC Suebia Charlottenhöhe2:0

15.09.2024

SGM Dur./Gun./Weig. II 3:1
Bezirksliga die 3!

Heiko in höchster Not gegen Mühlheim 

Endlich die ersten 3 Punkte in der Bezirksliga sind da

Trotz verpetztem Saisonstart - Daumen hoch von Lui

25.08.24

08.09.24

29.09.24

SGM Deisslingen/Lauffen FC Suebia Charlottenhöhe 3:0

12.09.2024 Bezirkspokal

FC Suebia CharlottenhöheSG Weildorf/Bittelbron 3:1

22.09.2024

Doppelrot und Comeback von Fifty

…
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IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
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FC Suebia Charlottenhöhe SGM Schwenningen/Stetten2:2

13.10.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Deisslingen/Lauffen III4:1
Gute Leistung – bitteres Ende!

SV Winzeln FC Suebia Charlottenhöhe9:0

06.10.2024

SV 98 Rottweil II FC Suebia Charlottenhöhe II0:9

Übersicht Hinrunde 2024/25

Wichtiger 3er In Bochingen 

6:2 Sieg gegen Pfeffingen

Lari war dieses Jahr wieder 
mehr als fleisig am Tickern. 
Sie schrieb 1339 Nachrichten 
in den Live Ticker. 

KABINENGEFLÜSTER

03.11.24

10.11.24

SpVgg Trossingen FC Suebia Charlottenhöhe4:0

20.10.2024

FC Göllsdorf FC Suebia Charlottenhöhe II2:4
Keine Punkte in Trossingen

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Bösingen II / Beffendorf I1:1

27.10.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Gosheim/Wehingen II1:1
Wichtiger Punkt gegen starke Gegner!

SpVgg Bochingen FC Suebia Charlottenhöhe2:5

03.11.2024

SGM Frittlingen/Wilflingen II FC Suebia Charlottenhöhe II2:2
Nächster 3er in der Bezirksliga

FC Suebia Charlottenhöhe FC Pfeffingen 6:2

10.11.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Schörzingen/Zepfenhan II3:0
Aufwind nach Kellerduell??

FC Suebia Charlottenhöhe
FSV Denkingen II

TSV Benzingen 0:0

17.11.2024

FC Suebia Charlottenhöhe II 3:0
Null Runde – Nicht chancenlos aber Torlos

FC Suebia Charlottenhöhe SV Dotternhausen0:4

01.12.2024

Ein sehr gebrauchter Sonntag!

FC Suebia CharlottenhöheSV Waldmössingen 7:3

05.12.2024

Da ist nichts drin – oder?
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 SV Winzeln 15 12 1 2 62:21 41 37

2 VfL Mühlheim 15 10 5 0 45:15 30 35

3 SV Dotternhausen 15 9 4 2 39:22 17 31

4 Spvgg Trossingen 15 9 3 3 44:17 27 30

5 SGM Bösingen II/ Beffendorf I 15 8 2 5 36:24 12 26

6 FC Grosselfingen 15 8 2 5 32:20 12 26

7 SV Waldmössingen 15 8 1 6 35:26 9 25

8 SGM Schwenningen/ Stetten 15 5 5 5 33:33 0 20

9 SV Heiligenzimmern 15 4 5 6 29:39 -10 17

10 TSV Benzingen 15 4 1 10 24:34 -10 13

11 FC Suebia Charlottenhöhe 15 3 3 9 29:48 -19 12

12 SpVgg Bochingen 15 3 2 10 18:56 -38 11

13 FC Pfeffingen 15 3 1 11 18:56 -37 10

14 SG Weildorf/ Bittelbronn 15 1 1 13 24:58 -34 4

1. Mannschaft

Fazit Hinrunde 2024/25
1. Mannschaft
Die langersehnte erste Saison der Vereinsge-
schichte stand vor der Tür, und unsere Jungs 
vom Turm waren von Tag eins an motiviert, 
zu zeigen, dass wir bereit für die Liga sind! 
Einen kleinen Dämpfer gab es leider schon 
vor Saisonbeginn – das erhoffte Duell gegen 
den 08 lässt weiter auf sich warten. Auf-
grund einer Systemanpassung beim WFV 
spielen wir in verschiedenen Bezirksligen. 
 
Das erste Spiel ging mit 1:2 gegen Waldmös-
singen verloren. Die Jungs merkten aber, 
dass sie mit einem starken Gegner auf Au-
genhöhe waren. Die Motivation blieb hoch, 
doch leider reichte der Wille nicht aus – auch 
die nächsten fünf Spiele gegen Mühlheim, 
Deißlingen, Großelfingen, Dotternhausen 
und Weildorf/Bittelbronn gingen verloren. 
Viele Spiele waren knapp, doch unsere 
Jungs mussten sich eingestehen, dass der 
Bezirksliga-Alltag eine Stufe höher ist als 
die Kreisliga. 
 
An Spieltag 7 war der SV Heiligenzimmern 
zu Gast auf unserem Kunstrasen. Die Jungs 
brauchten dringend Punkte und waren sich 
einig: Heute geht was! Und so kam es – mit 
einem klaren 7:3-Sieg holten wir die ersten 
drei Bezirksliga-Punkte der Vereinsge-
schichte! Mit dem Rückenwind des ersten 
Erfolgs reisten wir voller Selbstvertrauen 
nach Winzeln – und dort dachte sich der 
Gegner: Heute geht jeder rein! Leider war 
das wirklich so... wir verloren das Spiel mit 
0:9. 
 

Nach dieser klaren Niederlage mussten wir 
uns wieder auf unsere Stärken besinnen – 
und taten dies auch! Im Heimspiel gegen 
Schwenningen holten wir ein gutes 2:2. Nun 
wollten wir endlich auch auswärts punkten 
und unser Können zeigen. Doch Trossin-
gen, das sich in Topform präsentierte, war 
eine Nummer zu groß, und wir mussten mit 
einem 0:4 die Heimreise antreten. 
 
Trotz der fehlenden Punkte war der Glaube 
an das eigene Können weiterhin ungebro-
chen. Alle waren sich einig: Jetzt starten wir 
eine Serie auf heimischem Rasen! Und genau 
das geschah: Zwei Siege und zwei Unent-
schieden – 1:1 gegen Bösingen, 5:2 gegen 
Bochingen, 6:2 gegen Pfeffingen und 0:0 in 
Benzingen. 
 
Diese wichtigen Punkte ließen uns in der 
Tabelle klettern – vor allem aber rücken wir 
punktemäßig näher ans Mittelfeld heran. 
Wir haben gezeigt, dass wir mithalten 
können – und das letzte Wort im Kampf 
um den Klassenerhalt ist noch lange nicht 
gesprochen! Bleibt dran, Jungs – zeigt, was 
ihr könnt! Dann werden wir noch viel Spaß 
in der Bezirksliga haben!
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 SGM Gosheim/Wehingen II 7 6 1 0 19:4 15 19

2 FC Suebia Charlottenhöhe II 8 5 2 1 27:9 18 17

3 SGM Durchhausen/Gunnin-

gen/Weigheim II

8 5 0 3 27:12 15 15

4 SGM Frittlingen/Wilflingen II 8 4 1 3 31:17 14 13

5 FSV Denkingen II 7 3 2 2 23:12 11 11

6 SGM Deißlingen/Lauffen III 8 3 2 3 23:16 7 11

7 SGM Schörzingen/Zepfenhan II 8 3 0 5 18:21 -3 9

8 FC Göllsdorf 8 1 2 5 15:21 -6 5

9 SV 98 Rottweil II (Flex) 8 0 0 8 2:73 -71 0

2. Mannschaft

Fazit Hinrunde 2024/25
2. Mannschaft
Es sieht ganz danach aus, als würde sich die 
harte Arbeit von Tobi & Tobi endlich aus-
zahlen! Platz 2 in der Liga – die erfolgreichs-
te Winterplatzierung der zweiten Garde in 
der Vereinsgeschichte! 
 
Doch der Reihe nach: Das erste Saisonspiel 
gegen Durchhausen/Gunningen/Weigheim 2 
verlief enttäuschend – unsere Jungs spielten 
leidenschaftslos und mussten sich mit 1:3 
geschlagen geben. Danach folgte eine lange 
Pause – fast ein Monat ohne Pflichtspiel, 
bedingt durch den Spielplan und den Almab-
trieb in Denkingen. Doch dann kam mit dem 
SV 98 Rottweil ein machbarer Gegner – und 
unsere Jungs lieferten ab: 9:0! 
 
Die Motivation war da, und wir hatten rich-
tig Bock auf die kommenden Spiele! Und 
das zeigte sich auch auf dem Platz: Mit zwei 
Siegen gegen Göllsdorf und Deißlingen 2 
schoben wir uns in der Tabelle immer weiter 
nach oben. 
 
Dann stand das Spitzenspiel an: Die SGM 
Gosheim/Wehingen, bislang ohne Punkt-
verlust und Tabellenführer, kam zu uns. 
Unsere Jungs kämpften mit vollem Einsatz 
und holten einen stark erkämpften Punkt 
gegen die Männer von der Alb. Auch im 
folgenden Spiel gegen Frittlingen gab es nur 
einen Punkt – ein kleiner Dämpfer. Doch 
allen war klar: Noch zwei Spiele – das sind 
sechs Punkte für uns! Und so kam es: 3:0 
gegen Schörzingen und 3:0 gegen unseren 
engsten Verfolger aus Denkingen. 

Nach dieser großartigen Hinrunde steht die 
zweite Mannschaft mit 17 Punkten auf Platz 
2 (Relegation!!) – und darf von einer ganz 
eigenen Aufstiegsstory träumen! Weiter so, 
Männer! Besonders zu erwähnen ist noch 
unser Felix „El Pistolero“ Vogt, der mit 13 
Toren ganz oben in der Torjägerliste steht! 
 
Fazit: 
Die erste Mannschaft kämpft sich in die Be-
zirksliga rein und hat sich mit einer kleinen 
Serie an die Konkurrenz herangepirscht. 
Die zweite Mannschaft spielt eine sensati-
onelle Hinrunde und steht auf Platz 2 – die 
beste Platzierung der Vereinsgeschichte! 
Beide Teams haben gezeigt, was sie drauf-
haben – jetzt heißt es dranbleiben und in der 
Rückrunde Vollgas geben!
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Ein besonderes Wochenende liegt hinter 
uns! Vom 15. bis 17. November machte sich 
unsere Suebia-Vorstandschaft auf den Weg 
nach Bregenz, um in einer Mischung aus 
Teambuilding, Vereinsentwicklung und ge-
selligem Beisammensein ein weiteres Kapi-
tel unserer Vereinsgeschichte zu schreiben.

Freitag – Ankunft und erste Gespräche
Am Freitag um 12 Uhr starteten wir in Rott-
weil voller Vorfreude Richtung Bregenz. 
Nach der Ankunft checkten wir im JUFA 
Hotel Bregenz ein – ein besonderer Aufent-
halt, den wir uns durch den Vereinsehren-
amtspreis des WFV, im Vorjahr, verdient 
hatten. Nach einem kurzen Spaziergang 
ging es direkt in die erste Sitzung. Im Mit-
telpunkt stand die große Frage: Wie sieht 
die Zukunft unseres Clubs aus?

Nach den ersten intensiven Gesprächen 
wurde der Abend geselliger. Im Wirtshaus 
„Goldener Hirschen“ stärkten wir uns mit 
traditioneller österreichischer Küche, bevor 
Ruben eine kleine Nachtführung durch 
Bregenz organisiert hatte. Egal ob Prosec-
co-Bar, Cuba-Bar oder einer Disco-Kugel – 
wirklich jeder kam hier auf seine Kosten.

Samstag – Zukunftsplanung in Fokus
Der Samstag begann mit einem Frühstück 
im Hotel, bevor es dann ernst wurde. In ei-
nem Konferenzraum im Hotel starteten wir 
mit vier intensiven Sitzungen à 90 bis 120 
Minuten, unterbrochen nur von Mittag- und 
Abendessen.

Viele zentrale Fragen für die Zukunft 
unseres Vereins wurden diskutiert, einige 
konnten beantwortet werden, andere blieben 
offen.
Wer danach noch Kraft hatte, erkundete 
Bregenz weiter – und auch hier gab es den 
ein oder anderen unvergesslichen Moment. 
Grötzi und Lui lernten zum Beispiel Snap-
chat kennen – und bewiesen, dass digitale 
Innovation auch in der Suebia-Welt Platz 
hat! ;)

Sonntag – Abschied mit Blick nach vorn
Nach zwei intensiven Tagen war am Sonn-
tagmorgen der Moment des Abschieds 
gekommen. Beim gemeinsamen Frühstück 
ließen wir das Wochenende noch einmal 
Revue passieren – voller Eindrücke, neuer 
Ideen und einer noch engeren Gemeinschaft.
Ein tolles Wochenende liegt hinter uns, das 
viele Antworten geliefert hat, aber auch 
neue Fragen für die Zukunft aufwirft. Eins 
ist sicher: Wir bleiben dran – stay tuned!

Suebia on Tour – Bregenz

Es waren drei Tage mit jeder  
Menge Durchblick, auch wenn die 
Brille eines Vorstandsmitglieds 
direkt am ersten Abend weg war. 
Na sowas aber auch!

KABINENGEFLÜSTER
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Kneipentour 2024
Auch in diesem Jahr fand die alljährliche, 
legendäre suebische Kneipentour statt.
16 motivierte Männer und Frauen machten 
sich auf zu diesem großartigen Event, das 
mit spannenden Aufgaben und Überraschun-
gen gespickt war.
Um 19:00 Uhr trafen sich alle auf dem 
Bockshof, um traditionell mit Glühwein die 
Stimmung anzuheizen. Die Organisation lag 
dieses Jahr in den Händen von Alex Josef 
und Ruben, die dafür sorgten, dass alles 
reibungslos lief. 
Nach ausreichend Glühwein wurden die 
Gruppen durch ein Wahlprinzip gemischt 
eingeteilt, mit Tourenzetteln ausgestattet 
und auf die Reise geschickt. Jede der drei 
Teams begann ihre Tour in einer anderen 
Kneipe. Dort galt es, nach alter suebischer 
Tradition, verschiedene Herausforderun-
gen zu meistern – die meisten davon waren 
natürlich alkoholischer Natur.
Im Rudis beispielsweise musste mindestens 
eine Flasche Sekt bestellt und getrunken 
werden. Eine weitere Station befand sich 

beim Imo, wo einige Sueben bei der Fo-
to-Challenge fast ihre Grenzen ausgelotet 
haben – inklusive akrobatischer Einlagen, 
die mehr als riskant waren.
Während die Teams verschiedene Knei-
pen besuchten und die nahezu unlösbaren 
Aufgaben meisterten, lief eine weitere, 
durchgehende Mission: Der Entwurf und die 
Aufführung eines Liedes, das einen Bezug 
zu Suebia und dem Thema Saufen haben 
sollte.
Das Ergebnis? Drei wundervolle Lieder, die 
durchaus das Potenzial haben, auf einem 
Best of Suebia Songs Vol. 1 zu landen.
Schließlich fanden sich alle Gruppen zum 
Abschluss im Yves ein, wo bei einem letzten 
Getränk die eine oder andere Runde ausge-
lassen gefeiert wurde.
Bis zum nächsten Jahr!
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Mit großer Freude und berechtigtem Stolz 
dürfen wir verkünden: Felix Victor Weber, 
unser 2. Vorstand und langjähriger Leis-
tungsträger hinter den Kulissen, wurde mit 
dem DFB-Ehrenamtspreis ausgezeichnet! 
Diese besondere Ehrung würdigt sein 
außergewöhnliches Engagement für den 
FC Suebia – und das in einem Maße, wie es 
selten zu finden ist.
Felix ist seit vielen Jahren fester Bestandteil 
unseres Vereins – nicht nur auf dem Papier, 
sondern mit vollem Herzen. Er ist derjenige, 
der da ist, wenn Hilfe gebraucht wird. Der, 
der anpackt, organisiert, zuhört, vermittelt 
und unermüdlich im Einsatz ist. Ob Spiel-
tagsorganisation oder Vereinsveranstaltun-
gen – auf Felix ist immer Verlass. Und das 
alles ehrenamtlich.
Dabei ist er weit mehr als nur Funktionsträ-
ger: Felix ist die gute Seele unseres Clubs. 
Sein Wirken prägt die Gemeinschaft, sein 
Einsatz ist Vorbild für viele. Mit Ruhe, Ver-

lässlichkeit und einer großen Portion  lich-
keit trägt er maßgeblich dazu bei, dass unser 
Verein nicht nur sportlich funktioniert, 
sondern auch menschlich zusammenhält.
Die Auszeichnung durch den Deutschen 
Fußball-Bund ist deshalb nicht nur hochver-
dient, sondern auch ein wichtiges Zeichen: 
Ehrenamtliches Engagement wie das von 
Felix ist das Fundament unseres Ver-
einslebens. Es zeigt, was möglich ist, wenn 
Herzblut, Verantwortungsbewusstsein und 
Teamgeist zusammenkommen.
Lieber Felix, wir danken dir von Herzen für 
deinen unermüdlichen Einsatz, deine Loya-
lität und deinen Idealismus. Du machst den 
FC Suebia zu dem, was er ist – ein besonde-
rer Verein mit besonderem Zusammenhalt.
Wir sind stolz, dich in unseren Reihen zu 
haben!

Dein FC Suebia

DFB-Ehrenamtspreis für Felix Victor Weber – Unsere gute 
Seele wird ausgezeichnet
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Impressum
FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V.

Redaktion: 
Felix Weber, Max Wohlleber und Fabio Wagner
mit Unterstützung der gesamten Vorstandschaft.
 

Weitere Fotos: 
Marius Keller, Tobias Frommer, Markus Nester, 
Ines Fischer, Lion Düker, Ben Fischer und viele 
mehr!
 

Auflage: 
500 Stück, erschienen im Juni 2025

Kontakt: 

FC Suebia Charlottenhöhe
Titiseestr. 26
78628 Rottweil

E-Mail:

info@fc-suebia.de

Wir bedanken uns herzlichst bei Sabine Bob, 
die einen Teil der Kosten des Jahrbuchs über-
nommen hat:

Sabine Bob
Hauptvertretung der Allianz
Königstr.9
78628 Rottweil

07 41.20 25
agentur.bob@allianz.de




